
Stadtumlandbahn (StUB) – Stand 25.04.2025 

Wir haben als VV Alt-Gründlach e. V. am 25.04.2025 anlässlich des Lokalforums 

Nürnberg-Nord am 25.03.2025 ein Schreiben an den StUB-Zweckverband gerichtet, 

in dem wir unseren Positionen Nachdruck verleihen und Berücksichtigung unserer 

Anliegen erreichen wollen.  

Streckenplanung  

1. Eine direkt an die StUB angebundene Haltestelle „Würzburger Straße“ bzw. 

„Boxdorf Nord“ mit ausreichend Fahrradparkplätzen  

2. „Nur“ eine Haltestelle in Boxdorf statt „Boxdorf“ und „Moosäcker Straße“ mit 

ausreichend Fahrradparkplätzen  

3. Vorlage der Planung der künftigen Busverbindungen  

Die StUB sollte vom Vereinsgebiet aus eine echte Alternative zum PKW bieten 

und die Busse die historisch engen Straßen des Vereinsgebietes nicht überlasten.  

4. Information über Entscheidung des CSU-Stadtratsantrages „Einführung einer 

Bus-Verbindung von der S-Bahn-Haltestelle Eltersdorf (am 02.07.2021 im 

Verkehrsausschuss behandelt)  

Park+Ride-Anlage Reutles  

1. Maßnahmen, um Verschmutzungen und Vandalismus an der Haltestelle Einhalt 

zu gebieten  

2. Visualisierung: Der „Zukunftsblick“ zeigt die bestehenden Gärten und 

Grundstücke (Privateigentum) sowie den Wald hinter dem Parkhaus nicht der 

Wirklichkeit entsprechend  

3. Parkhaus  

a. Dimension: Seit wann sind sechs statt maximal zwei Stockwerke vorgesehen?  

b. Fassade: Wir wollen ein mit Pflanzen begrüntes Parkhaus,  

c. damit wenigstens die optische Verschandelung des Ortseingangs von Reutles 

so gering wie möglich gehalten und  

d. es Sprayern schwerer gemacht wird.  

e. WC im Parkhaus (ca. 590 aufzunehmende PKW ) 

f. Vorlage des Sicherheits- und Brandschutzkonzepts: 50 Prozent 

Ladeparkplätze für E-Autos (knapp 300) plus PV-Anlage auf dem Dach  

4. 40 Fahrradparkplätze sind für das Vereinsgebiet zu wenig. Vorschlag: 

Erdgeschoss des Parkhauses mitzuverwenden, hier auch Ladeplätze für E-Bikes 

und Lastenräder möglich.  

5. Wie wird der Skate-Park gestaltet? Er soll bleiben.  

6. Ist ein Kreisverkehr in Verbindung mit einer Fahrrad-Autobahn nicht ein 

Sicherheitsrisiko?  

7. Sind die beiden Bus-Haltestellen auf der Reutleser Straße nur optional?  

Warum keine Busbuchten eingeplant? Durch Ampel, Kreisverkehr und 

Bushaltestellen befürchten wir große Verkehrsprobleme und keinen fließenden 

Verkehrsstrom. Die Haltestelle dorfauswärts liegt in einer Rechtskurve!  

8. Name für die neue Park+Ride-Anlage richtig? Wird Haltestelle „Reutleser Straße“ 

an der B4 aufgelöst oder ist ein anderer Name zur Unterscheidung sinnvoller?  

Zu erwartende Nutzung der StUB  

Gibt es eine aktuellere und solidere Datenbasis als die aus 2012?  

Überprüfung sehen wir als erforderlich.   



Naturschutz  

1. Schienen-Grasbett statt Schotterbett auf der gesamten Strecke  

2. Auffangbecken für Oberflächenwasser nahe der Haltestelle Würzburger Str.:  

Von dort würde – voraussichtlich mit den Chemikalien zur Sauberhaltung der 

Bahndämme verschmutztes – Wasser weiter in die Gründlach fließen. Neben der 

Belastung durch die Fremdstoffe erführe das Wasser der Gründlach dadurch eine 

schädliche Erwärmung. Das Grundstück für das Auffangbecken dient derzeit 

zudem als Ausgleichsfläche für Parkplätze des Nürnberg Flughafens.  

3. Am Lokalforum genannter Flächenverbrauch von derzeitigen Grün- bzw. 

Ackerflächen zugunsten der StUB 5,2 ha; das haben wir höher in Erinnerung, 

auch auf dem „Spickzettel“ der ZV-StUB- Homepage stehen für Nürnberg ca.  

8,3 ha Flächenbedarf für landwirtschaftliche Flächen.  

Wie und wo werden diese Versiegelungen kompensiert?  

4. Gibt es etwas Neues zur fraglichen Co2-Bilanz der StUB?  

2021 bescheinigte die Kreisgruppe Erlangen des Bund Naturschutzes der 

damaligen Planung der StUB-Trasse eine negative Klimabilanz und 

Ressourcenverschwendung beim Bau.  

Einbindung der Bevölkerung – wirklich?  

Der Titel der Veranstaltung am 25.03.2025 „Damit die StUB richtig ankommt: Bringen 

Sie sich ein!“ versprach den Teilnehmern, Einfluss nehmen zu können. Die 

Reaktionen der Verantwortlichen auf – in der Sache nachvollziehbare und auch 

grundsätzliche – Fragen und Anliegen aus der Versammlung bestanden jedoch 

lediglich aus Erklärungen der bestehenden Planungen, Werbeargumenten oder 

Allgemeinplätzen zum Vorhaben.  

Ausnahme: Fassadengestaltung des an der Haltestelle Reutles vorgesehenen 

Parkhauses. Hieran werden wir die Ernsthaftigkeit des Willens einer tatsächlichen 

Partizipation der Anlieger messen.  

Insgesamt erweckte das Lokalforum für uns den Anschein reiner Höflichkeit, aber 

kein ernsthaftes Umplanen. Wir bitten künftig um ehrliche Kommunikation.  

Teilnahme der StUB am Dorffest am 01. Mai  

Als Titel für das Dorffest-Programm wurde Alt-Gründlach „Streckenverlauf der 

geplanten Stadt-Umland-Bahn“ genannt. Hier baten wir zusätzlich um die 

Visualisierung des in Reutles geplanten sechsstöckigen Parkhauses wie am 

25.03.2025 präsentiert.  

Wer bis hierher gelesen hat:  

Cc genommen haben wir: Oberbürgermeister König, die Leiter der Nürnberger Stadt- 

und Verkehrsplanung, alle Stadtratsmitglieder des Verkehrsausschusses, die 

Fraktionsvorsitzenden der drei „großen“ Stadtratsfraktionen, die anderen Bürger- und 

Vorstadtvereine von Nürnberg Nord.  

Dies, um möglichst viele Verantwortliche und Betroffene zu erreichen in der 

Hoffnung, dass sie – obwohl „nur“ Cc – sich für unsere Anliegen einsetzen, über 

unsere Sichtweisen nachdenken, unsere Bedenken zerstreuen und/oder uns mit 

Argumenten und Zahlen überzeugen.  

Wenn jemand das ungekürzte Schreiben möchte, bitte bei einer der 

Vorsitzenden von Alt-Gründlach melden. Danke!  


